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MENSCHEN AUF DER FLUCHT BEI UNS

Der ehemalige Asbacher Hof (Jahnstraße

16a) ist vom Landratsamt zur Unterkunft

von bis zu 48 Flüchtlingen bestimmt wor‐

den. Die leidgeprüften Menschen kom‐

men dort während ihres Asylverfahrens

unter und sollen sich selbst versorgen.

Die Zeit bis zur Entscheidung ist oft eine

Zeit des Wartens und Bangens. Sie müssen

zu Ämtern, werden Sprachkurse besuchen,

hin und wieder wird auch ein Arztbesuch

anstehen. Die Erfahrung zeigt, wie segens‐

reich da Menschen sind, die sie bei all dem

begleiten. Wie wichtig sind Kontakte, nicht

nur untereinander, sondern auch mit Ein‐

heimischen. Wie wertvoll sind Begegnun‐

gen, wenn beide Seiten bereit dafür sind.

Bitte begegnen Sie den Neubürgern offen.

Und bitte prüfen Sie, ob Sie eine Begleite‐

rin oder ein Begleiter in der Not sein kön‐

nen.

Derzeit ist das Hilfesystem in Planung,

Ansprechpartner und Koordinatoren wer‐

den gesucht. Die Homepages der Stadt

und der Kirchengemeinden werden Sie

über Ergebnisse informieren.

ThomasMeister

Der Diakonieverein Oberasbach e. V. unterstützt die diakonische Arbeit vor Ort: die Tafel

und die Diakoniestation. Unterstützen Sie den Diakonieverein mit Ihrer Mitgliedschaft!

Näheres unter www.diakonieverein-oberasbach.de

DIAKONIEVEREIN

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

Friedhofsweg 5

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 46 51

Fax: (09 11) 6 99 45 65

E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69

Mo., 14 – 18 Uhr, Di. Und Do., 10 – 12 Uhr

Diakonieverein Oberasbach

St.-Stephanus-Str. 2

90522 Oberasbach

www.diakonieverein-oberasbach.de
Bankverbindung Diakonieverein:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82

renate.schwarz@diakonie-fuerth.de;

im „Treffpunkt Alte Post“

Am Rathaus 6, 90522 Oberasbach



Dieser Vers gehört zum Osterevangelium

nach Johannes. Marias Ausruf „Ich habe

den Herrn gesehen!“, beschreibt ihre

schier unfassbare Begegnung mit dem

auferstandenen Jesus. Die Folgerung aus

dem Erlebten wäre die Erkenntnis: Der

Herr ist auferstanden! So grüßen wir

einander am Ostermorgen.

So hätte es Maria den Jüngern auch

weitersagen können. Aber sie bleibt lieber

ganz persönlich und bei dem, was sie mit

eigenen Augen gesehen hat. Seit diesem

besonderen Augenblick nämlich ist sie

überzeugt: Jesus ist nicht bei den Toten

geblieben. Er lebt und er hat sie, Maria,

beim Namen genannt.

Dafür beneide ich Maria, dass sie

Augenzeugin sein durfte. Wir hingegen

müssen glauben lernen, ohne mit eigenen

Augen sehen oder gar berühren zu

können. Trotzdem können auch wir die

lebendige Kraft Gottes selbst erleben:

Wenn wir spüren, dass Gott uns nah ist

und uns aufrichtet, geschieht Ostern.

Ostern ereignet sich überall da,

wo unerwartet Leben erwacht oder

gestärkt wird. Egal ob sich Ostern ganz

allmählich oder plötzlich ereignet, erleben

wir es immer als mächtige, rettende

Gnade. So ein Erlebnis ist einzigartig und

prägt, ja prägt sich ein in Gedächtnis und

Herz, so dass auch wir – wenn es uns

geschieht – in der Tradition Marias

ausrufen können: „Mir persönlich ist der

Herr begegnet!“

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen

Pfarrerin Martina Hessenauer

GEISTLICHESWORT

Maria vonMagdala kam zu den
Jüngern und verkündete ihnen:
Ich habe den Herrn gesehen.
Und sie berichtete, was er ihr

gesagt hatte.

Johannes 20,18
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KIRCHENTAG 2023

Ob als Gruppe, als Einzelperson oder mit

der Familie - wir feiern Gemeinschaft über

Grenzen hinweg. Alle sind willkommen

vom 7. bis 11. Juni in Nürnberg und Fürth!

Genießen Sie fünf Tage volles Programm:

ca. 2.000 kulturelle, liturgisch/theologische

undgesellschaftspolitischeVeranstaltungen,

aus denen Sie auswählen können. Oder

schauen Sie nur an einem Tag oder Abend

vorbei, auch das ist möglich!

Der Kirchentag beginnt immer mitt‐

wochs mit einem Eröffnungsgottesdienst

und dem „Abend der Begegnung“. Ein

buntes Fest in der Innenstadt, auf dem sich

Gemeinden aus der Region vorstellen –

mit Musik, Kleinkunst und kulinarischen

Leckereien.

Auchwir sinddabei!WirOberasbacher

machen mit anderen Gemeinden aus

unseremDekanat

„Fürther Kärwa in Nürnberg“

möglich. Wenn alles klappt, haben

wir ein kleines Karussell, in jedem Fall

eineWurfbude, undwir wollen „Küchle“

verkaufen. Wer mag mitmachen? Bitte

melden Sie sich bei Pfr. ThomasMeister,

0911-69 15 77.

Deutscher Evangelischer Kirchentag in Nürnberg

Mittwoch, 7. bis Sonntag, 11. Juni 2023

Von Donnerstag bis zum Schlussgottes‐

dienst am Sonntag gibt es Workshops,

Ausstellungen, Konzerte, Gottesdienste,

Bibelarbeiten, Feierabendmahle, Haupt‐

vorträge, Podiumsdiskussionen und vieles

mehr.

Tickets für den Kirchentag können Sie

jetzt schon bestellen:

www.kirchentag.de/teilnehmen

Seien Sie mit dabei!
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Studiengang für Pfarrverwalter*innen
an der Augustana-Hochschule in Neuendettelsau

Jeweils zum 1. September eines Jahres ist

es möglich, den Studiengang für Pfarrver‐

walter*innen an der Augustana-Hochschule

in Neuendettelsau zu beginnen.

Er richtet sich an Menschen zwischen

26 und 40 Jahren, die einen mittleren

Bildungsabschluss mitbringen, beruflich

qualifiziert und erfahren sind und sich

kirchlich bewährt haben. Dieser Ausbil‐

dungsweg führt zum Pfarrdienst in der

Evang.-Luth. Kirche in Bayern.

Bewerbungstermin für das Winterse‐

mester 2024/25 ist der 4. Oktober 2023.

Unter https://augustana.de/forschunglehre

/pfarrverwalterinnen.html finden sich

wichtige Informationen über den Studien‐

gang.

Die Ausbildung an der Augustana-Hoch‐

schule ist gebührenfrei. Lediglich ein Ver‐

waltungs- und Studentenwerksbeitrag ist

bei der Immatrikulation bzw. bei der Rück‐

meldung zum nächsten Semester zu ent‐

richten.

Kontakt:

Studienseminar Pfarrverwalter*innenaus‐

bildung der Augustana-Hochschule,

Prof. Dr. Christian Eyselein,

pfarrverwalter@augustana.de



S
T.
LO

R
E
N
Z

FAMILIENKREUZWEG

Wie war das eigentlich damals, als Jesus
das Kreuz auf den Berg Golgota schleppen

musste, und wie haben sich Jesu Freunde

dabei gefühlt?

Wir wollen gemeinsam diesen letzten

Weg Jesu gehen, von Sankt Lorenz aus

über die Felder am Kreuzbach entlang,

ihm dabei helfen, das schwere Kreuz zu

tragen und uns dann schon darüber

freuen, dass Jesus am Ostersonntag

auferstehen wird.

Wir freuen uns auf Euch!
Lorenza

und das KiGo-Team

Auch in diesem Jahr möchten wir Euch herzlich einladen zum

Familienkreuzweg

am Karfreitag, 7. April — 15 Uhr

02. April (Palmsonntag):

06. April (Gründonnerstag):

07. April (Karfreitag):

09. April (Ostersonntag):

10. April (Ostermontag):

16. April (Quasimodogeniti):

23. April (Misericordias Domini):

30. April (Jubilate):

07. Mai (Kantate)

Theologische Ausbildung in Bayern

Gemeindearbeit

DiakonischesWerk Fürth

Kirchenpartnerschaft Bayern-Ungarn

Evang. Jugendarbeit in Bayern

Gemeindearbeit

Übersetzung undWeitergabe der Bibel

Gemeindearbeit

Kirchenmusik in Bayern

KOLLEKTENPLAN

Bitte vormerken: Samstag, 24. Juni - 14 Uhr
Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Zeh



NACHRUF

Fast 25 Jahre hat sie jeden Gottesdienst

vorbereitet und begleitet, der in der

St.-Lorenz-Kirche gefeiert wurde: die

Gottesdienste am Sonntagvormittag und

dazu Taufen und Trauungen, Abend-

gottesdienste und besondere Andachten,

Konzerte und…

Sie hat die Lieder angesteckt, Altar- und

Kanzeltuch gewechselt, für die Kerzen ge‐

sorgt, die Heizung rechtzeitig eingeschal‐

tet und Licht gemacht, Gesangbücher

Liederhefte oder Liedblätter bereitgelegt,

Glocken geläutet, für den Weihnachts‐

baum gesorgt, mit Brautleuten die Kirche

besichtigt, wohltemperiertes Taufwasser

bereitgehalten, die Kirche morgens auf-

und abends wieder zugeschlossen…

Zum 20. Dienstjubiläum musste sie we‐

gen eines Fahrradunfalls eine unfreiwillige

Auszeit nehmen. Und plötzlich war

schmerzlich spürbar, was eine Mesnerin so

alles tut – das meiste davon unbemerkt im

Hintergrund – und wie sehr sie fehlt: ihre

Vorsorge und Umsicht, die Selbstverständ‐

lichkeit, mit der alles geschieht, was ange‐

dacht und vor‐

bereitet wer‐

den muss. Für

ein paar Wo‐

chen haben

Ehrenamtliche

die Lücke provisorisch gefüllt und dazu

beigetragen, dass wir trotzdem alle Got‐

tesdienste feiern konnten. Ungeduldig ha‐

ben wir auf die Rückkehr unserer Mesnerin

gewartet. Sie hat uns die große Freude be‐

reitet, noch weitere vier Dienstjahre ihre

Kirche zu betreuen, mit allem, was eben so

dazugehört.

Von 1. August 2020 an war unsere Mes‐

nerin dann endgültig im Ruhestand.

Wenige Tage vor ihrem 77. Geburtstag

ist Margarete Karl überraschend gestor‐

ben. Der endgültige Abschied macht uns

betroffen. Wir vertrauen darauf, dass sie

jetzt erleben darf, woran sie geglaubt hat -

in der liebenden Nähe unseres Gottes.

Pfarrer Uwe Zeh,

im Namen der Gottesdienstgemeinde

und des Kirchenvorstands

Sie war einfach immer da…
Abschied vonMargarete Karl

RÜCKBLICKWINTERKIRCHE

Mit dem Neujahrsgottesdienst am 1. Janu‐

ar sind wir in die GottesdienstreiheWinter‐

kirche gestartet.Wir waren etwas unsicher,

wie sich das anfühlen würde, im Gemein‐

desaal Gottesdienst zu feiern, statt in unse‐

rer schönen Lorenzkirche. Es war überra‐

schend angenehm: der zum Altar gedeck‐

te Tisch mit dem alten Standkreuz, das

neue Lesepult, der Organist am Klavier, be‐

queme Stühle statt Kirchenbank und vor

allemmit knapp 16 Grad erfreulich warm.

Auch ein erster Abendmahlsgottesdienst

in der ungewohnten Umgebung war ein

feierliches Geschehen. Und in der Taufe im

Anschluss ist die alte Taufschale wieder

mal zum EInsatz gekommen.

So habenwir (mit Ausnahme des Kinder‐

garten-Familiengottesdienstes) fast drei

Monate Winterkirche gehalten. Wir haben

Heizkosten und Energie gespart und einen

schönen alternativen Gottesdienstraum

kennengelernt.
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FRAUENKREIS

Die erste Ausfahrt dieser Motorradsaison

führt uns zur Kathi Bräu nach Heckenhof.

Wer kennt es nicht, das oberfränkische

Mekka der Motorradfahrer. Nach der Brot‐

zeit wird noch ein Abstecher zum Schloss

Greifenstein gemacht.

Schloss Greifenstein befindet sich seit

1691 im Besitz der heute gräflichen Familie

der Schenken von Stauffenberg. 1172 wird

in Verbindung mit Eberhardus Custos de

Grifenstin erstmalig eine Burg in den Ur‐

kunden genannt. Etwa 100 Jahre später

erwarben die Herren von Streitberg die

Burg. Im Bauernkrieg (1525) wurde der

„Greifenstein“ zerstört und geplündert. In

den folgenden Jahrzehnten verfiel die

Anlage und wurde zu einer herunterge‐

kommenen Halbruine. Als die Streitberger

ausstarben, fiel das damals evangelische

Lehen an das Hochstift Bamberg. Fürst-

bischof Marquard Sebastian Schenk von

Stauffenberg (1644–95) hatte sich um das

Hochstift sehr verdient gemacht und er‐

hielt dafür Greifenstein als Rittermann-

lehen mit dem Recht auf Übertragung an

seine männlichen Blutsverwandten.

Treffpunkt: 10.30 Uhr

St.-Lorenz-Kirche, Oberasbach

Sonntag, 23. April - Eröffnungstour
Fahrt nach Aufseß - Schloss Greifenstein und Kathi Bräu

SPIRIT-TOUREN

Wir wollen uns, wie gewohnt, wieder im

Erdgeschoss unseres Gemeindehauses

treffen. Ingrid Frosch

Montag, 17. April

14 Uhr

MANN TRIFFT SICH

Rund um den Aussichtsturm auf der

Waldanhöhe nördlich von Zirndorf, die

seit dem 17. Jahrhundert als „Alte Veste“

bezeichnet wird, ist innerhalb von acht

Jahrhunderten allerhand geschehen.

Teilnehmer erfahren nicht nur unterhalt-

same Geschichten über die ehemaligen

Bewohner der im 13. Jahrhundert dort be‐

stehenden Turmhügelburg und von den

Geschehnissen während der Schlacht von

1632, sondern hören auch von Unglücks‐

fällen, Geistererscheinungen und unterir‐

dischen Geheimgängen.

„Schauer und Geschichten rund um die Alte Veste“

Do., 20. April um 17.45 Uhr, Gemeindehaus oder 18Uhr, AlteVeste/VestnerTurm



EINLADUNG ZUMMITMACHEN

Frauenkreis
monatlich jeden 3.Montag, 14Uhr

Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03

Mann trifft sich
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Familienkreis
monatlich Sonntagnachmittag

Michaela Zaiser,

familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de

Posaunenchor
dienstags, 20 Uhr

Obmänner: Wolfgang Kunert und

Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de

Chorenzo
montags nach Terminabsprache/

Probenplan

Christine Winning,

chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

Spirit-Touren

http://www.spirit-touren-oberasbach.de

Ort: Gemeindehaus, Bachstraße 8, sofern

nicht bei Veranstaltungen abweichend

angekündigt.

ANZEIGEN
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Am Gründonnerstag, 6. April, findet der Gottesdienst um 19 Uhr im Gemeindehaus

von St. Stephanus statt. Dort werden wir die Tische festlich eindecken und erleben,

was damals Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat.Wir teilen Brot und trinken denWein

(Saft) aus Einzelgläsern.

Auch am Karfreitag, 7. April, feiern wir Abendmahl, dann aber um 10 Uhr in der Kir‐

che. Wir denken an Jesu Leiden, aber bringen auch das Leiden dieser Welt vor Gott.

Diese Aktion des KiGo-Teams St. Stephanus hat

schon Tradition: Miteinander wird eine familien‐

freundliche Osternacht am Samstag, 8. April, um

19 Uhr gefeiert. Mit allen Sinnen ist dann erlebbar,

wie Ostern Licht und neues Leben gebracht hat.

Der Ostersonntag, 9. April, steht im Zeichen der

Auferstehung Jesu um 10 Uhr. Er blieb nicht im Tod.

Eine wirklich begrüßenswerte „Zeitenwende“.

St. Stephanus wird in diesem Jahr 60 Jahre alt. Im April

1963 wurde Unterasbach mit Kreutles und Neumühle

eine eigene Pfarrei.

Wir feiern das mit folgenden Veranstaltungen:

Sonntag, 23. April, 14.30 Uhr, am Tag des Jubiläums:

Frau Drechsler erzählt aus der Geschichte unserer

Gemeinde, dazu wird ein Gedenkstein für den Gründer

der Gemeinde, Pfarrer Kolb, enthüllt.

Es gibt Kaffee und Kuchen.

Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation.

Eingeladen sind die Konfirmationsjahrgänge 1998, 1973, 1963 und alle, die ihre silberne,

goldene, diamantene oder eiserne Konfirmation noch nicht feiern konnten.

Ehemalige Pfarrer begleiten diesen Gottesdienst.

Freitag, 16. Juni, 16 Uhr Zaubershow für Kinder und Familien

Freitag, 7. Juli, 19 Uhr Sommerserenade zum Jubiläum

Sonntag, 24. September großes Gemeindefest zum Jubiläum

Angebote rund umOstern

Jubiläumsprogramm



AUS DER GEMEINDE

Zum Valentinsfest feierten wir die Liebe.

Und wie! Zahlreiche Paare, jung verliebt

oder miteinander gereift, feierten mit und

ließen sich am Ende des Gottesdienstes

persönlich segnen.

Der Chor Sunny Generation war dazu

extra aus Ansbach angereist, um musika‐

lisch wunderschöne Liebeslieder von „The

Rose“ bis„All of me“ zu singen.

Die Peanuts gaben in ihren Comicstrips

manch ungewöhnliche Anregungen, wie

Liebe gelebt werden kann.

Und im Anschluss trafen sich noch

einige Gäste zum Candle-Light-Dinner.

Soo lecker gekocht von Nicole Hüttner

und Ehepaar Wolfrum und so formvollen‐

det serviert von unseren Konfis.

Dieser Abend verlangt nach einer Fortset‐

zung. Spätestens im nächsten Jahr.

Rückblick Valentinsgottesdienst

Am 5. März wurde Jannis Fischer in einem

festlichen Abendmahlsgottesdienst in

sein Amt als Vikar eingeführt.

Begleitet von seiner Familie, seiner Ver‐

lobten Stefanie Nägele und Freunden

wurde er für den Dienst gesegnet.

Er wird in den nächsten 2 ½ Jahren Teil

unserer Gemeinde sein und alles auspro‐

bieren, was ein Pfarrer können soll.

Der Kirchenvorstand empfing ihn, seine

Gäste und die Gemeinde im Anschluss an

den Gottesdienst zum Kirchenkaffee im

Gemeindehaus.

Dort genossen alle die Gespräche und

nicht zuletzt auch den leckeren selbst

gebackenen Kuchen.

Jannis Fischer war ganz gerührt von

dem freundlichen Empfang und dankt

ausdrücklich dafür.

Rückblick Einführung Jannis Fischer

Fotos: Einführung Vikar Jannis Fischer

Foto: Chor Sunny Generation



Passend zur Osterzeit fahren wir am

Mittwoch, 12. April, mit einem Reisebus

zum bekanntesten Osterbrunnen nach

Bieberbach. Treffpunkt ist bei unserer

St. Stephanuskirche um 12.45 Uhr,

Abfahrt ist um 13 Uhr.

Nach der Besichtigung dieses besonde‐

ren Brunnens lassen wir den Nachmittag in

einem Café ausklingen.

Wir werden um ca. 18 Uhr wieder am

Parkplatz bei unserer Kirche eintreffen.
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AUS DER GEMEINDE

Unsere 21 Konfis stellten sich am 12. März

um 10 Uhr noch einmal der Kirchenge‐

meinde vor. Dazu hatten sie einen Gottes‐

dienst zum Thema „Freiheit“ vorbereitet.

In interaktiven Umfragen und persönli‐

chen Statements machten sie klar, wie

wichtig Freiheit auf verschiedenen Ebenen

ist und wie grundlegend sie auch in unse‐

rem Glauben ist: „Gott gewährt die

Freiheit, frei leben zu können.“

Am Sonntag, 14. Mai, werden sie in

St. Stephanus konfirmiert.

Kasualien

Aus dem Frauenkreis

RückblickVorstellungsgottesdienst der Konfis

Friedensgebet – jeden erstenMontag imMonat um 19 Uhr

Fotos: Aus demVorstellungsgottesdienst der Konfis

Foto: Osterbrunnen Bieberbach



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“
Fr., 18 Uhr, für 13-16-jährige Jungs

Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse

Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74

Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86

Iris Gluth

Frauenkreis
Mi., 12.4., 12.45 Uhr

Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff
Mo., 3.4., 19 Uhr

Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis
Di., 18.4., 19.30 Uhr

Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
So., 23.4., 10 Uhr

Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer,

Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor
Mi., 19.4., 19.45 Uhr

Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61

www.oberasbacher-gospelchor.de

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahmemit den Kursleitern/innen

bzw. dem Pfarrbüro.
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Wie schon im vergangenen Jahr werden uns Esther Levay (Querflöte) und Renate Jung-

Bilk (Orgel) mit besinnlicher Musik den Gottesdienst mit Abendmahl amGründonnerstag

ausgestalten.

Mit der Aufführung der kleinen Passionskantate„Christi Tod am Kreuz“ für dreistimmigen

Chor, Sprecher und Continuo von Lothar Graap (geb.1933) will der MarkusChor dem un‐

fassbaren Liebesdienst, den Jesus uns mit seinem Tod am Kreuz erwiesen hat, Ausdruck

verleihen.

Das Besondere der Kantate besteht darin, dass die musikalischen Elemente geschickt

mit der Passionsgeschichte aus dem Johannesevangelium verwoben sind. Den Chorstim‐

men liegen dabei Melodien bekannter Passi‐

onschoräle wie z.B. „O Haupt voll Blut und

Wunden“ oder „O Lamm Gottes unschuldig“

zugrunde. Der Schwere dieser gesungenen

Musik stellt der Komponist jedoch Leichtigkeit

in der instrumentalen Begleitung gegenüber.

Diese lenkt bereits den Blick auf die österliche

Botschaft.

Chr. Hammerbacher, M. Hessenauer

Musikalischer Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag, 6. April um 18 Uhr

Passionskantate zur Todesstunde Christi
Karfreitag, 7. April um 15 Uhr

Feier der Osternacht
Ostersonntag, 9. April um 5.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTEBESONDERE GOTTESDIENSTE

Keine Kindergottesdienste in der Ferienzeit
Das KiGo-Team hat sich darauf verständigt, in den Ferien künftig keinen KiGo

anzubieten, also konkret nicht an folgenden Terminen:

Osterferien: 2. April, 9. April und 16. April

den wir in St. Markus nur in ungeraden Jahren anbieten:

Wir wollen wieder Osternacht feiern, die diesmal das Team

„anders“ vorbereitet. Wunderbar! Wie überhaupt Ostern das

Wunder schlechthin ist, und wir nicht aufhören können, uns

darüber zu wundern!

Die Feier beginnt am Osterfeuer vor dem Eingang der Mar‐

kuskirche, findet ihre Fortsetzung im Kirchenraum und hoffentlich ihren Abschluss in ei‐

nemOsterfrühstück imGemeindehaus, soweit das unter den Bedingungen des Umbaus

möglich ist. Bitte haben Sie Verständnis, wenn es eng wird, und wir improvisieren müs‐

sen. Teamanders



AUS DEMGEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor

Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus;

Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87

Algebrass (Posaunenchor)

Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus

Stephanus, Gebersdorf

Besuchsdienst

Montag, 24. April, 18.30 Uhr;

Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17

Frauenkreis

Unsere Termine: Dienstag, 11. und 25. April,

jeweils 14 Uhr, Gemeindehaus;

Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03

Frauentreff

Mi., 19. April um 15.35 Uhr, Treffen an der Bus‐

haltestelle Altenberg-West; 16.30 Uhr - Plane‐

tarium Nürnberg: „Milliarden Sonnen – Eine

Reise durch die Galaxis“; Anmelden bei:

Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05

KiGo-Vorbereitungstreffen

Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr,

Gemeindehaus, Konferenzraum;

Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0

Kirchen-Café

Sonntag, 16. April, nach dem Gottesdienst;

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus

Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr,

Nebenraum der Kirche

Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97

Jesus mit seinen Jüngern beim Abendmahl
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KONFIRMATION

Judith Baumgart, Lilly Gärber, Artjom Heinrich, Melea Pecher,

Laura Pfersching, Maria Siebenhaar und Marlon Stolz

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden alles Gute,

einen schönen Tag und Gottes Segen auf ihremWeg!

Pfarrerehepaar M. Hessenauer u. B. Kreile mit Team und Kirchenvorstand

Anmeldung zur Konfirmation 2024

Zur Einladung für den neuen Konfirmandenkurs schreiben wir die Familien bis Ende April

persönlich an, sofern sie in unserer Gemeindedatei erfasst sind. Bitte fragen

Sie imPfarrbüronach,wennSienicht angeschriebenworden sind, es aber erwartenwürden.

Es wird am 25. Mai um 18 Uhr in der Stephanuskirche einen zentralen Anmeldeabend

für die drei Oberasbacher Gemeinden geben. Die genauen Anmeldemodalitäten

entnehmen Sie bitte dem Anschreiben.



BUSFAHRTEN 2023

Busfahrten - 2023 - St. Markus

Am Mi., 3.5. fahren wir nach Thurnau

ins Töpfermuseum, und am Mi., 31.5.

geht es nach Ellwangen ins Sieger-Kö‐

der-Museum. Ausschreibungen s. unten.

Die dritte Fahrt führt uns am Mi.,

28.6. nach Steinberg am See. Kaffee‐

trinken am Murner See, anschl. Seen‐

land-Rundfahrt, Abendessen in Lieritz‐

hofen. Abfahrt 11.30 Uhr

AmMi., 27.9. besuchen wir Bad Mer‐

gentheim. Kaffeetrinken dort, anschlie‐

ßend Kurparkführung, dann Besuch

der Stubbacher Madonna, Abendessen

inWasserzell. Abfahrt 11.30 Uhr

ZumWeihnachtsmarkt fahren wir am

Do., 7.12. nach Würzburg. Kaffeetrin‐

ken am Dom, danach Stadtrundfahrt

mit Führung in unserem Bus, anschl. Be‐

such des Weihnachtsmarktes, Abendes‐

sen in Ullstadt. Abfahrt 12 Uhr

Die Anmeldezeiten werden jeweils bei

der Ausschreibung bekannt gegeben.

Unsere erste Busfahrt führt

uns nach Thurnau ins Töp‐

fermuseum. Zuerst stärken

wir uns bei Kaffee und Küch‐

le in Limmersdorf. Anschlie‐

ßend haben wir eine Füh‐

rung in 2 Gruppen im Töp‐

fermuseum und in der

St.-Laurentius-Kirche direkt

gegenüber des Museums.

Zum Abendessen kehren

wir im Gasthof zur Traube in

Plech ein.

Termin: Mittwoch, 3. Mai,

12 Uhr, Abfahrt: am Aldi-

Parkplatz.

Preis für die Busfahrt: 38 €

incl. Führungen Kaffeetrin‐

ken und Eintritt, sowie Trink‐

geld für den Busfahrer. Für

das Abendessen und Geträn‐

ke kommt jeder selbst auf.

Töpfertradition und Chorturmkirche
Mittwoch, 3. Mai - Erste Busfahrt: Thurnau in Oberfranken

Anmeldungen werdenMontag, 3. April und Dienstag, 11. April im Nebenraum

der Kirche St. Markus entgegengenommen. DerWeltladen hat am 3.4. geöffnet,

und man kann die Gelegenheit nutzen,„fair gehandelte“ Produkte zu erwerben.

Für Rückfragen und evtl. Änderungen: Ilse Helmer, Tel. 699 50 05.

Wir besuchen das Museum mit den reli‐

giösen Bildern des geistlichen Künstlers

Sieger Köder. Aber zuerst trinken wir

Kaffee und essen leckere Kuchen im Café

Höll. Nach der kleinen Stadtführung fah‐

ren wir zum Museum und haben dann

dort eine Führung in 2 Gruppen. An‐

schließend geht es zum Abendessen

nach Schnelldorf/Unterampfrach.

Termin: Mittwoch, 31. Mai, Abfahrt

12 Uhr am Aldi-Parkplatz. Preis für die

Busfahrt: 34 € incl. Führungen und Ein‐

tritt, sowie Trinkgeld für den Busfahrer.

Für Kaffeetrinken, Abendessen und Ge‐

tränke kommt jeder selbst auf.

„Höll“ und christliche Kunst in Ellwangen
Mi., 31. Mai - Zweite Busfahrt: Sieger-Köder-Museum, Ellwangen
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AUS DEM CVJM

Anfang des Jahres ist die Idee entstanden,

den Wunsch unserer Jugendlichen aufzu‐

greifen, den Gruppenraum im 1. OG des

Gemeindehauses etwas jugendgemäßer

umzugestalten. Gesagt, getan - der Kirchen‐

vorstand wurde gefragt und gab schon

mal grünes Licht, auch wenn noch die

Sache mit Nutzungskonzept und ein paar

Grundsatzfragen zu klären sind. Zusam‐

men mit Thorsten haben wir daraufhin im

Januar Jugendliche und Konfis zum Ideen‐

austausch eingeladen.

Neben Wünschen / Ideen wie das Licht,

neueWandfarbe, Sofas, eine 2. Ebene, eine

Playstation oder einen Flatscreen aufzu‐

#JUGENDRAUM #UAS #IDEEN

Ostereierbaum St. Stephanus

Auch 2023 möchten wir

wieder den Baum vor der

St.-Stephanus-Kirche mit

Ostereiern behängen.

Angefangen als kleine

Aktion der wilden Kerle im ersten Corona‐

jahr mit 20 selbstbemalten Eiern, haben

wir letztes Jahr ca. 160 kleine Kunstwerke

vom Baum geholt. Vielen Dank für alle

„Eier-Spenden“ - übrigens

seid Ihr / sind Sie alle wieder

eingeladen, ebenfalls ein Ei

dazu zu hängen und so Teil

des Augenschmauses zu

sein.

hängen sind viele weitere Ideen zusam‐

mengekommen – ob man alles umsetzen

kann, wird man sehen. Ein paar Sofas und

das alte Billard aus dem früheren Jugend‐

keller sind jedenfalls schon in den Raum

eingezogen, und im Gang des 1. OG steht

auch wieder der Kicker aus dem alten Ge‐

meindehaus. Jetzt heißt es, gemeinsam

mit den Jugendlichen Pläne zu schmieden,

wie und wann man den Jugendraum mit

Leben gefüllt bekommt. Wir freuen uns

und sagen schon mal „Danke“ für alle

Unterstützung und das Vertrauen der

Verantwortlichen!



EVANGELISCHE JUGENDOBERASBACH - DIE „EJOTT“

Best of 2022
In der letzten Ausgabe ging es ja aus‐

schließlich um Social Media. Einige Leser*

innen haben das ja leider nicht, daher habe

ich beschlossen, für diese Ausgabe mal ein

Best of Bilderalbum hier rein zu stellen.

Nachdem die Anzahl der Bilder im Ordner

2022 fünfstellig ist, gibt es natürlich nur

einen kleinen Auszug. Wer die volle Dröh‐

nung haben will, kommt wohl früher oder

später nicht drum herum, uns auf den ein‐

schlägigen Medien zu folgen.

Die Jugendband am Proben Locker 45 Leute beimMoonlight-Mölkky

Kindermusiktagemit „Mose“ an Ostern Kinderübernachtungmit Kinotag

25 Gitarrenschüler*innen in 3 Kursen
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EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

Du willst nichts mehr verpassen?
Dann scann den Code

bzw. schick mir ne

WhatsApp mit der

Nachricht, dass ich deine

Nummer abspeichern soll,

(am besten mit deinem Namen). Dann

kannst du meinen Status verfolgen.

Und vieles mehr…
Du willst noch mehr Bilder sehen? Du

willst alles? Dann schau auf die

Homepage, da findest du über 200 Bilder

aus dem vergangenen Jahr.

ej-oberasbach.de

Jugendfreizeit in Ungarn

Kinderfreizeit in Schornweisach

Mehr als du
glaubst!

Mitarbeiter treffen sich auch gernmal so Adventssingen im Lorenzhof

ej-oberasbach.de



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-VerbundOberasbach

St.-Stephanus-Str. 4

90522 Oberasbach

Tel.: (0911) 66 97 31 88

kita-verbund.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de

Geschäftsführung: Claudia Popp

Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:

Di., 10.00 – 12.30 Uhr

Mi., 10.00 – 12.30 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus

St.-Stephanus-Str. 2a

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 6 27 98 17

Fax: (09 11) 6 27 98 65

kita.stephanus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/

Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen

Schwabacher Straße 1

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 91 91

Fax: (09 11) 6 69 37 57

kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/

Leitung: Nadine Gerbing

Evang. Kindergarten St. Lorenz

Kirchenplatz 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 47 99

kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/

Leitung: Klaudia Krehn

Evang. KindergartenWilhelm-Löhe

Banater Str. 1A

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 6 99 54 16

kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/

Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe KleineWeltentdecker

Kurt-Schumacher-Str. 8

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 9 69 14-30

Fax: (09 11) 9 69 14-39

krippe.markus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/

Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus

z.Z. Lilienstr. 1

90522 Oberasbach

z.Z. Tel.: (09 11) 66 97 75 70

kiga.markus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/

Leitung: David Schmidt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Stephanus-

Unterasbach/Kreutles

St.-Stephanus-Str. 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 15 77

Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Thomas Meister

Vikar: Jannis Fischer

Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

Das Pfarramt ist erreichbar:

Di. von 10 – 12 Uhr,

Do. von 16 – 18.30 Uhr,

Fr. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65

Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02

Gebühren und Kasualien:

IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Lorenz-Oberasbach

Kirchenplatz 3

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 21 41

Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Uwe Zeh

Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:

Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,

Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

Spenden und Gebühren:

IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37

Kirchgeld:

IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Markus-Altenberg

Markusweg 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 9 69 14-0

Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer

Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:

Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,

Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Kirchgeld und Gebühren:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44

Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke

Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR

IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische JugendOberasbach

Evangelische JugendOberasbach

Diakon Thorsten Badewitz

Kurt-Schumacher-Str. 6

90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de

Homepage:www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

Friedhofsweg 5

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 46 51

Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach

St.-Stephanus-Str. 2

90522 Oberasbach

www.diakonieverein-oberasbach.de



GOTTESDIENSTE

Palmsonntag, 2. April

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr Gottesdienst Fischer, Meister

Gründonnerstag, 6. April

18.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Hessenauer

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein)

Zeh

19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und

10.00 Uhr Tischabendmahl imGemeinde-

10.00 Uhr haus Fischer, Meister

Karfreitag, 7.April

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft)

Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Kreile

10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Meister

15.00 Uhr Familienkreuzweg Team

15.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst

10.00 Uhr zur Todesstunde Jesu

10.00 Uhr MarkusChor Team

Karsamstag, 8. April

19.00 Uhr Familienfreundl. Osternacht

19.00 Uhr 0 Team

Ostersonntag, 9.April

05.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl

10.00 Uhr danach Osterfrühstück Team

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein)

Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr Festgottesdienst Meister

Ostermontag, 10. April

09.30 Uhr dreigemeindl. Gottesdienst

09.30 Uhr Posaunenchor Zeh

09.30 Uhr danach KirchenCafé

Sonntag, 16. April (Quasimodogeniti)

09.30 Uhr Gottesdienst Brückner

10.00 Uhr Gottesdienst Ihlo

10.00 Uhr danach KirchenCafé

10.00 Uhr Gottesdienst N.N.

Sonntag, 23. April (MisericordiasDomini)

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Konfirmation Hessenauer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst Meister

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 30. April (Jubilate)

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft)

19 00 Uhr Jubelkonfirmation Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst Fischer,Meister

Sonntag, 7. Mai (Kantate)

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr MarkusChor;

10.00 Uhr danach KirchenCafé

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst MeisterSt. Markus St. Stephanus St. Lorenz


